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Änderungsantrag zu EP-FH-01

Von Zeile 295 bis 300:
Um die finanzielle Macht in Europa geschlechtergerechter zu gestalten, wollen wir ein
effektives Gender Budgeting und Gleichstellungschecks für den EU-Haushalt
durchsetzen. Es ist uns gelungen, künftige EU-Haushalte gerechter für alle Geschlechter
aufzustellen: In der neuen Haushaltsordnung ist nun festgeschrieben, dass die Vergabe
von EU-Geldern nach Geschlechtern transparent gemacht wird.Dafür hat die
Europäische Kommission auf unsere Initiative hin bereits eine Methode entwickelt. Das
Parlament hat weiterhin beschlossen, dass die Vergabe von EU-Geldern nach
Geschlechtern transparent gemacht wird. Wir setzen uns dafür ein, dass diese
Transparenz auch in den Verhandlungen mit dem Rat stark gemacht und in der
Haushaltsordnung für alle Fördermittel festgelegt wird. Dadurch werden bestehende
Ungerechtigkeiten bei der Mittelverteilung sichtbar und können korrigiert werden.
Zudem hat die Kommission eine 
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